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Protokoll 
 
So erklärt Frau Friedrich, eine Lehrerin Mitte Fünfzig, die an einer Grundschule in 
einer deutschen Kleinstadt tätig ist: 
 

„Ne, dass wir uns da ausgetauscht haben und (3) und einfach auch mal so 
dieses äh nen Ablassventil zu haben, wenn schon wieder irgendwas war so 
((lacht)) 
(I: Mhm).  
Dass man dann in die Pause reinging und sowas erzählen konnte ne?  
(I: Mhm)“ 
(…) 
„Ehm, also im Schulalltag selber bleibt sehr sehr wenig Zeit  
(I: Mhm).  
Und es gibt eigentlich nur so einige wenige Kolleginnen, wo ich das Gefühl 
hab so, die haben gleiche Einstellungen wie ich.“ 

 
Frau Diekmann wiederum, eine junge Lehrerin Anfang Dreißig, die in einer 
deutschen Großstadt sowohl an einer Grundschule als auch an einer Realschule 
unterrichtet hat und zur Zeit des Interviews als wissenschaftliche Mitarbeiterin an 
einer Universität tätig ist (…): 
 
„[...] aber das war was wo ich auch (..) wenn man an nem anderen Fall gearbeitet 
hat, wo durch diese Vielfalt der Ideen, die dann zusammengetragen wurde, da hab 
ich auch viel von gelernt.“  
 
Da wie bereits erwähnt „nur so einige wenige Kolleginnen [...] gleiche Einstellungen“ 
wie Frau Friedrich haben, überlegt sie mittlerweile genau, „mit wem mach ich was, 
wem erzähl ich was so“, denn es bestehe die Gefahr, dass einem vorgeworfen 
werde: „du kommst nicht klar mit Kindern“. 
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(…) Frau Diekmann an verschiedenen Stellen im Interview deutlich, sie habe „extrem 
davon profitiert“, sich regelmäßig mit Kollegen austauschen zu können.  
(…) „weil mir ganz schnell klar wurde, ok, auch die die sechzigjährige Kollegin, die 
richtig gut ist und viel Erfahrung, stößt mit solchen Situationen an Grenzen“  
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